


Alte Nr. 118 

1458 Februar 25 („des saterdaigs na s. Peters dage ad Cathedram“) 

Vor den Schöffen von Wolfhagen („Wolfhaige“) des Herzogs von Kleve überlassen 

Johannes Otten und Henrick Hardenack, beide Provisoren der Aelmisse zu Xanten mit 

Zustimmung von Bürgermeister, Schöffen und Rat der Stadt Xanten den Eheleuten 

Gerit und Mechteld ter Buecke je einen „Leib“ an einer der Aelmisse gehörenden Hufe 

Land, die vorher Evert van Tille gehört hat. Dieses Land liegt im Schöffenamt 

Wolfhagen. Auf dem Land liegt das Haus der mit dem Land Betrauten. Die jährliche 

Pacht, die nach Xanten zu liefern ist, beträgt 13½ oberländische rheinische 

Goldgulden. Die Betrauten müssen ferner jährlich als Zins für den Landesherrn an 

dessen Schlüter zu Wunnendail einen alten Schild zahlen. 

Original, Pergament mit Wolfhagener Schöffenamtssiegel. 


